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„GO THE EXTRA MILE“: Schulterschluss für die Krebsforschung 
 
(Wien, 21-09-2015) Mit der Aktion gotheextramile gelingt dem European Cancer Congress 

ECC2015 und dem Krebsforschungslauf ein Schulterschluss der wichtigsten Organisationen, die 

sich für Krebsforschung, -Prävention und -Behandlung engagieren: ECC2015, Medizinische 

Universität Wien, Österreichische Krebshilfe und Brustkrebs-Früherkennungsprogramm. Weithin 

sichtbares Erkennungsmerkmal sind riesige, aufblasbare Laufschuhe, die ab heute im Alten AKH 

und in der Mariahilferstraße zu sehen sind. Die Schuhe stehen für die extra Meilen, die die rund 

20.000 angemeldeten Kongressteilnehmer des weltweit größten interdisziplinären 

Krebskongresses ECC2015 im Kampf gegen Krebs zurücklegen. „Go the extra mile“ ist aber auch 

erstmals das Motto des Krebsforschungslaufs am Samstag, 26. September, im alten AKH. 

 

Jeder, der beim Krebsforschungslauf mitmacht, leistet einen wertvollen Beitrag für die 

Krebsforschung – egal ob als Läufer oder als Sponsor. Die Strecke ist eine Meile lang – das 

sind 1,609 km – und führt durch die Höfe des alten AKH. Zwischen 10 und 14 Uhr kann jeder 

einsteigen und mitlaufen, es zählen die gelaufenen Meilen. Mit den eingenommenen 

Spendengeldern (Start- und Rundenspenden) werden aussichtsreiche Forschungsprojekte von 

jungen, ambitionierten WissenschafterInnen an der MedUni Wien ins Laufen gebracht.  

 

Die riesigen „gotheextramile“-Schuhe stehen an folgenden Standorten: 

• Montag, 21. bis Samstag, 26 September: Mariahilfer Straße/ Christian Broda Platz 

• Montag 21. bis Samstag, 26. September: Universitätscampus/ Altes AKH 

• Freitag, 25. bis Dienstag, 29. September: Eingang Messe Wien beim ECC2015 

 

Text zum attachten Foto:  

Marianne Bernhart (Programmverantwortliche Medizinerin des Österreichischen Brustkrebs-

Früherkennungsprogramms), Yvonne Rueff (Veranstalter „Dancer against Cancer“), Michael 

Micksche (Präsident Österreichische Krebshilfe Wien), Vera Russwurm (Star-Moderatorin und 

Botschafterin des Österreichischen Brustkrebs-Früherkennungsprogramms) und Markus Müller 

(designierter Rektor der MedUni Wien) waren beim Aufstellen der Schuhe dabei. Sie 

unterstützen „gotheextramile“ und den Krebsforschungslauf am 26. September 2015. © 

ECC2015/ Manfred Hörmandiger 

 

Weblinks: 

www.gotheextramile.eu  

www.meduniwien.ac.at/krebsforschungslauf 
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www.fb.com/krebsforschungslauf 

 

Rückfragen bitte an:  

Medizinische Universität Wien 
Mag. Johannes Angerer 
Leiter Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
Tel.: 01/ 40 160 11 501 
E-Mail: pr@meduniwien.ac.at 
Spitalgasse 23, 1090 Wien 
www.meduniwien.ac.at 

Kampagne gotheextramile 
PR-Agentur: Meinungsbild PR&Coaching 
Katharina Scheyerer-Janda 
Tel. 0699/11882316 
E-Mail: office@meinungsbild.at 

European Cancer Congress 2015 
c/o ECCO – the European CanCer Organisation 
Avenue E. Mounier 83 – 1200 Brussels – Belgium 
Phone: +32 (0)2 775 02 01 

 

Über ECCO 
ECCO (European CanCer Organisation) ist eine Non-Profit-Organisation, die im September 2007 ge-gründet wurde. 

Sie hat 6 Gründungsmitglieder und insgesamt 24 Mitgliedsorganisationen, die mehr als 60.000 Krebsexperten 

repräsentieren. Die Vision von ECCO ist, dass durch interdisziplinäre Vernet-zung der Behandlungserfolg für alle 

Krebspatienten in Europa verbessert wird. 

 

Der 18. ECCO und 40. ESMO European Cancer Congress (ECC2015) ist die größte interdisziplinäre Onkologie 

Plattform, um wegweisende Forschungserfolge einem breiten Publikum zu präsentieren. Der ECC2015 erwartet rund 

20.000 Teilnehmer aus mehr als 100 Ländern. Das Kongressprogramm ist zukunftsweisend in Ausbildung, Forschung 

und Entwicklung, da es die Landkarte der Onkologie ver-ändert, um die Qualität der Behandlung und Pflege von 

Krebspatienten zu verbessern. Es deckt das gesamte Spektrum von Krebsforschung ab, von wissenschaftlicher 

Grundlagenforschung über Prävention, Diagnose, Behandlung, Pflege bis hin zur Unterstützung für alle Krebsarten. 

Das ECC2015 Programm beinhaltet zudem die Patientenperspektive als Quelle für essentielle Einblicke und bietet eine 

Plattform um die Expertise und Erfahrung der Onkologieexperten zu bündeln. www.europeancancercongress.org 

 

Medizinische Universität Wien – Kurzprofil  
Die Medizinische Universität Wien (kurz: MedUni Wien) ist eine der traditionsreichsten medizinischen Ausbildungs- 

und Forschungsstätten Europas. Mit fast 7.500 Studierenden ist sie heute die größte medizinische Ausbildungsstätte 

im deutschsprachigen Raum. Mit ihren 27 Universitätskliniken und drei klinischen Instituten, 12 medizintheoretischen 

Zentren und zahlreichen hochspezialisierten Laboratorien zählt sie auch zu den bedeutendsten 

Spitzenforschungsinstitutionen Europas im biomedizinischen Bereich. Die Krebsforschung ist einer von fünf 

Forschungsschwerpunkten an der MedUni Wien und wird im Comprehensive Cancer Center Vienna (CCC) 

koordiniert, das alle Berufsgruppen von MedUni Wien und AKH Wien, die KrebspatientInnen behandeln, 

Krebserkrankungen erforschen und in der Lehre bzw. der Ausbildung in diesem Bereich aktiv sind, vernetzt. 


